Internationales Theatercamp Juli 2012
Die Kooperationspartner akzente Salzburg (www.akzente.net) and isento Salzburg (www.isento.at) organisieren ein Internationales Theatercamp in Salzburg, Österreich im Juli 2012. Das Theatercamp soll in 2 aufeinander folgenden Phasen (A und B) im Salzburger Volksgarten stattfinden. Im Zentrum des Workshop Programms stehen die drei theaterpädagogischen Methoden: Forum-, Improvisations- und Clowntheater.

Das Projekt soll primär über das EU Programm Jugend in Aktion finanziert werden (http://eacea.ec.europa.eu/youth/index_en.php): Phase A als Trainingskurs, Phase B als Internationale Jugendbegegnung. Die Einreichung der beiden Anträge in der Aktionslinie 3.1, Jugend für die Welt, ist zur Antragsfrist 1. Februar 2012 geplant. Der Projektvorschlag wird vom Bundesland Salzburg (durch akzente Salzburg), dem Jugendkoordinator der Stadt Salzburg und von weiteren lokalen Jugendorganisationen unterstützt.
Dauer und Zeitpunkt:

Phase A: „Theatercamp Training”: 4 Tage, exklusive Reisetage (Ankunft Samstag 14.07.201, Abreise 3 von 5 JugendarbeiterInnen pro Land Donnerstag 19.07.2012)

Phase B: „Theatercamp Internationale Jugendbegegnung“: 6 Tage, exklusive Reisetage (Ankunft Donnerstag 19.07.2012, Abreise gesamt Donnerstag 26.07.2012)

Projektleitung: 

Katharina Gimm (akzente Salzburg), Markus Hopf (isento), Barbara Wick (isento)

Kosten:

30 % der Reisekosten

ExpertInnen- /WorkshopleiterInnen Honorare, Koordinationskosten, Unterkunft, Verpflegung, Freizeitgestaltung (u.a. Eintritte, usw.) sollen durch EU- und andere Finanzierungen gedeckt werden. 
Teilnehmende:

7 Länder (inkl. Österreich); mögliche Partnerländer: Serbien, Palästina, Israel, Türkei, Rumänien, Italien, Spanien, Irland, Malta, Deutschland,...

Phase A: „Theatercamp Trainingskurs”: 5 JugendarbeiterInnen pro Land: insgesamt 35.

Phase B:  „Theatercamp Internationale Jugendbegegnung“: 2 JugendarbeiterInnen und 6 Jugendliche pro Land: insgesamt 56.

Alter Jugendliche: 15 bis 19 Jahre.

Programm

Phase A ist ein Trainingskurs für JugendarbeiterInnen: Je 5 Teilnehmende aus 7 Ländern – werden im Rahmen von 3 Workshops mit den 3 unterschiedlichen Theaterpädagogischen Methoden vertraut gemacht, um sie später in ihre Arbeit mit Jugendlichen integrieren zu können.
Phase B ist eine Internationale Jugendbegegnung – die Jugendlichen kommen zu ‚ihren’ JugendarbeiterInnen dazu: 6 Jugendliche aus 7 Ländern. Die JugendarbeiterInnen werden zu TrainerInnen und setzen das Erlernte um, indem sie mit den Jugendlichen mittels der erlernten Methoden 3 Stücke entwickeln. Da bei einer Internationalen Jugendbegegnung eine Gruppe von 6 Jugendlichen von nur jeweils 2 JugendarbeiterInnen begleitet werden dürfen, ist es notwendig, dass 3 der 5 Teilnehmender der Phase A mit dem Ende dieser Phase abreisen. 
Die 3 erarbeiteten Stücke werden am letzten Tag des Theatercamps aufgeführt. Die Aufführung ist gleichzeitig die Eröffnung eines Jugendfestivals der Stadt Salzburg: www.movida-festival.at.
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verein zur verbreitung theaterpddagogischer methoden
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